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Jlntlidw Kreisblatl“r« >wwttiimto«.
Diez, Mittwoch de« 5. September 1817

»tschen amtlichen Berichte.
4 September abends "W. B. Amtlich).

_tt auslebende Geftchtstätigkert.
»Kurven die Russen über die livländische Aa

rünamünbe ist vom Feinde geräumt.

, Hauptquartier , 4 . Achte aber (Amtlich)
, «ricssiltzLndtKtz.

..rergruppe Kronprinz Ruppreetzt
^tzeru wurde die Kampftätigreit der Artillerien

>zwischen Langcmarck und Warneton zu großer
.zeit. Im Bogen von Ipern entwickelten sich
sein, Vorfeld unserer ©teUimgeu; dabei wur-
Iänbet gefangen genommen.
[bei Feind nordwestlich von LenS an ; er drang

, j„ unsere Linie, aus der er von uns sofort
i vertrieben wurde.

gruppe Deutscher Kronprinz.
Champagne  stießen die Franzosen an der
—Pp—Souain nach Trommelfeuer vor. Un-
i warf sie aus einem von uns geräumten Gra-

Rufsifches Eingeständnis der Niederlage.

.npf vorV e r du n nahm abends wieder große
die Nacht hindurch lagen die Artillerien auf
Maas in Wirkungsfeuer,

ngruppe Herzog Albrertzt
Mosel wurden von gewaltsamer Erkundung

lle französische Gefangene eingebracht,
cht vom 2. zum 3. September bewarfen unsere
is und Dünkirchen  mit Bomben. Die

.ämde waren tagsüber noch sichtbar. Dover
Chatham , Sheerneß und Ramsgate

ich unsere Flugzeuge mit Bomben angegriffen,
irden 19 feindliche Flugzeuge und 2 Fesselballone

... Frcih. v. Richthosen  errang den '61- Luft-
ti einigen Tagen wegen seiner Kampstätigkeit vom
'i zum Offizier beförderte Leutn. Müller  brachte
' : zum Absturz.

Kriegsschauplatz.
stueralfeldmarschaÜSPrinzen Leopold von

Bagern
jigev Schlacht hat die 8. Armee unter Fph-
als der Infanterie v. Hutier gestern das an
ibrennendeRiga  von Westen und Osten

pfbewährten Truppen brachen überall den rusii-
r .i und überwanden in u n ge stü m e m Drang
Mit 8 jedes Hindernis, das Wald und Sumpf bot.
l «He hat seinen ausgedehnten Brückenkopf
iTiina und Riga in größter Eile geräumt.  Un-
p stehen vor Dünamünde.
.ungeordnete Heerhanfen  drängen sich
i Nachtmärschenaus allen Wegen von Riga nach
nu.
dder großen Straße nach Wendeir  zu beiden

len Jägel -Baches warsen sich in verzweifeltem
' starke russische Kräfte  unseren Trup-

. um den Abzug  der geschlagenen 12. Anuee
. In erbitterten Kämpfen erlagen  sie unserm
vwßc Straße ist an mehreren Stellen von unseren
Wreicht. Einige Tausend Gefangene,

Geschütze und zahlreiches Kriegs-
. eingebracht.

.plackt bei Riga ist ein neues Ruhm es  -
Wüschen Armee.

*« Generalobersten Erzherzog 3 o?e?
MCzernowitz  entrissen österreichisch-ungarische
f M Russen eine zähe verteidigte Höhen-

Russischer Bericht  vom 3. Sept . Westfront:
Ans dem linken Düna -Ufer, westlich von Riga,  zogen sich
unsere Truppen am 2. September gegen Morgen aus die
Littst Silderlingshos —Meoem Dahlen m Richtung aus Uex-
küll zurück. Auf dem nördlichen User der Düna machten die
Deutschen am 1. und 2. September hartnäcklge Angriffe,
besonders an der Front Stahl —Melmuger —Skrpte - Lansin
sowie an der Mündung der Oger. Am 2. September gegen
Abend gelang es den Deutschen,  unsere Stellun-
aeu  am Jägelflusse in der Gegend von Melmuger ern-
z u v rücken.  Mehrere unserer Truppenteile verließen ihre
Stellungen freiwillig und gingen nordwärts zurück. Ver¬
suche, die Lage durch Gegenangriffe  zu retten , warm
erfolglos.  Angesichts der so in der Gegend von Riga
entstandenen drohenden Lage wurde besohlen ,die Gegend
auszugeben. An der übrigen Front Gewehrfeurr ,ani hef¬
tigsten in der Richtung auf Wilna . — Rumänische
Front:  In der Richtung auf Focsani grrss der Fernd am
2 September die rumänischen Stellungen in der Gegend
von Foertle —Marnitza wiederholt an , wurde aver unter
starken Verlusten zurückgewlesen. An der übrigen Front
Gewehrfeuer. — Kaukasussront:  Die Lage ist unver¬
mindert. — Lu st krieg:  In der Gegend am Unterlauf
des Zbrutsch steckte der französische Flieger Oberleutnant
Lukman einen feindlichen Drachenballon in Brand.

WTV. Petersburg,  4 . Sept . Meldung der Peters¬
burger Telegraphenagentur . Dle Offensive der Deutschen
an der Front bei Riga begann am 1. September um 7 Jlfyr
morgens mit einem Angriff aus 'dre Stellungen bei Uexküll.
Nack' mehrstündiger Vorbereitung durch Artilleriefeuer gin¬
ge» die russischen Truppen , welche die Düna verteidigten,
zurück. Den Deutschen gelang es , bei Uexküll auf Brücken auf
das rechte Düna -Ufer überzugehen. Dre russische Infanterie
konnte trotz glänzender Wirkung der Artillerie , welche eine
der Brücken zerstörte, den Vorstoß der Deutschen nicht auf¬
halten . Der Feind zieht daraus Nutzen und erweitert fernen
Erfolg schnell. Er begann nach Norden vorzudringen : Ge¬
genangriffe der Russen sind erfolglos gewesen.

ärrth und Moldawa dauert die lebhafte Gefechts-

des Geueralfeldruurjchaüs v Mackensen,
«ul. nordwestlichvon Foksani, scheiterten meh-
dänische Angriffe verlustreich."isch, Front

der feindlichen Mächte wiederholten ihre
' nicht.

Der Erste Gencralquartiersreister
Ludettdorkf.

Der H -Boot -Krieg.
3Ö®». Berlin,  3 . Sept . (Amtlich.) Jm Aermel-

Kanal , an der englischen Westküste  und . in der
Nordsee  wurden durch unsere Unterseeboote wiederum
5 Dampfer und 1 Segler versenkt, darunter der bewaffnete
englische Dampfer Palatine , Ladung 3000 Tonnen Kohlen,
sowie 3 weitere bewaffnete Dampfer , von denen zwei als
englische ausae macht wurden . Ein tiefbeladener Dampfer
wurde aus Geleitzug herausgeschossen. Der Kapitän dcs
bewaffneten englischen Dampfers Palatine wurde gefangen
genommen. Eine englischeU-Bootfallc in Gestalt eines etwa
2000 Tonnen großen Dampfers , der mit 4 verkappten
Geschützen armiert toar , wurde durch, drei Artillerietreffer
beschädigt.

WTB . Kapstadt ,4 . Sept . Reutermeldung . Der Lt-
nstndampser City of Athene ist auf der Höhe von
Kapstadt  auf der Fahrt von Newyork am 10. August
mit voller Ladung gesunken.  Von 97 Passagieren find
17 ertrunken . Das Üntersuchungsgericht stellte als Ursache
das Auflaufen auf eine Mine  fest. 'Dem Kapitän wtirde der
Fahrterlaubnisschein auf sechs Monate entzogen.

Mt -rr-rangriff auf Lrhr . ( Baden)
WTB . Karlsruhe,  4 . Sept . Heute mittag bewar¬

ft» feindliche Flieger die offene Stadt Lahr mit Bomben,
durch die zivei Personen getötet und drei schwer verletzt
wurden. Der angerichtete Sachschaden ist gering.

Rutzrand

^erreich-ungarische Bericht.
| |Mlu , 4. Sept . Amtlich wird verlautbart:
Ir .*ftI i cbf r 8ri ? osslbauviatz
Mch von Focsani brachen zwei Angriffe der
b^wränen zusammen. Südöstlich von Czernvwitz

^re Truppen in zähem Ringen eine stark ver-
^ Deutsche Korps haben 'Riga in siegreichem
Aminen.
^ienischer Kriegsschauplatz.
^ Tag verlies ohne größere Jnsanteriekämvft.
liefen wir bei Kalo und Madonr italienische

früh stehen wir am Nordhang des Monte
Dnneut in heftigem Kampfe,
ch wieder von feindlichen Fliegern angegriffen

Der Chef dcs Generalstabes.

23 . Jahrgang

Amerika.
WTB . Bern,  4 . Sept . Nach einer Drahtnachricht

der Daily Mail aus Newyork vom 30. August richtete
Stvne  im Senat einen heftigen Angriff gegen
Nvrthcliffe,  dessen unheilvoller Einfluß die amerika¬
nischen Journalisten zur Unduldsamkeit veranlaßte . Der
Zertungslord , der mit einem nicht völlrg klaren amtlichen
Auftrag in Amerika weile, sei anscheinend beauftragt , die
amerikanische Presse für die Förderung der britischen In¬
teressen anzuspornen . Es sei unerträglich , wenn ein Mann
des öffentlichen Lebens, der den Müt habe, zu sagen, tvas
nicht das Placet des Zensors Nvrthcliffe finde , sich der
Gefahr einer Preßhetze ausfttze. Das skandalöseste dabei
ser daß viele von denen, die an derartigen Preßhetzen teil¬
nähmen, nichtnaturalisierte Briten seien, die anstattim'
Schützengraben  zu stehen ,die Gastfreundschaft
A m e r i ka s m i ß b r a u cht e n, um amerikanische Beamte,
deren Ansichten nicht mit den ihrigen übereinstimmten,
mit Schmutz zu bewerfen, und die vielleicht glaubten , daß
Nvrthcliffe und andere englische Zeitungüherausgeber seiner
Art mit den Persuchen, die amerikanische öffentliche Mei¬
nung zu kontrollieren , ihrem Lande wichtigere Dienste lei¬
steten als auf dem Schlachtfelde. Stone fügte hinzu, er habe
besseres englisches Blut in den Adern als der gegenwärtige
englische König und wiewohl er den Entritt Amerikas rn
den Krieg für einen Fehler halte , habe er den von Wilson
unternommenen Schritt unterstützt.

WTB . Kopenhagens.  Sept . Laut Nowoje Wremja
teilte der russische Verkehrs mini  st er  in eimm Zir-
kuiartelcaramm sämtlichen Eisenbahnvertvaltuugw Ruß¬
lands mit , daß die Schwierigkeit,  Kohlen und an¬
deres für die Aufrechterhaltung des Eisenbahnbetriebes
nötiges Material anzuschaffen, immer größer  wird.
Augenblicklich können nur 45 Prozent des täglichen Ver-
blauches anaeschafft werden. Falls dieser Zustand andauert,
muß aller Verkehr am Monatsende eingestellt werden.
Das Personal der Staatseisenbahnen droht mit der all¬
gemeinen Arbeitseinstellung , da ihm die geforderte Ge-
lstiltserhöhung nicht bewilligt wurde.

WTB . Stockholm,  3 . Sept . Wir Stockholms Dag-
bladct aus Haparanda erfährt , hat sich in Rußland unter
dem Namen „Repub ltka ntfches Zentrum"  ein
Verein gebildet, dessen Zustandekommen mit der Relchsrcm-
ftrcnz in Moskau zusammenhängen dürste . Das politische
Programm der neuen Gruppe fordert die Einführung der
Ordnung und die Errichtung einer starken Regierungsmacht,
die Wiederherstellung der Disziplin in der Armee, d,e Durch-
kämpfung des Krieges bis zum siegreichen Ende und dre
Herbeiführung einer konstituierenden Versammlung.

WTB . Amsterdam,  3 . Sept . Nach eurem hiesigen
Blatte meldet die Times aus Petersburg , daß Korniloff
die Regierung dringend aufgefvrdert habe, sie müsse so¬
fort die von ihm vorgeschlagenen R e f v r in m a ß r e g e t n
durchführen.  Die alten Privilegien der Don¬
kosak  en wurden, wie aus Nowotscherkask berichtet wird,
ab geschasst.  Man glaubt , der Times zufolge, daß die
Kosaken sich nicht -gutwillig in die neue Verfügung der
provisorischen Regierung fügen werden.

Telephonische Nachrichten.
Wiener 'Abendbericht

WTB . Wien,  4 . Sept . Aus dem Kriegspressequartier
wird am 4. September abends mitgetcilt : Um den Monte
Gabriele  wird mit größter Erbitterung gekämpft.

Erfolgreiches österreichisches RI-Boot.
WTB . Wien.  4 . Sept . Aus dem Kriegspressequartier

wird rrritgeteilt : Eins unserer U-Boote , Kommandant-
Liliienschiffsleutn. Ritter v. Trapp , das von einem größ-
ßercn Unternehmen im Mttelmeer zurückgekehrt ist, ver¬
senkte in dieser Zeit an 30000 Br .-R .-T . feuidlicher .Han¬
delsschiffe.

Wieder ein- Entente -Konferenz notwendig.
WTB . London,  4 . Sept . Exchange-Telegram -Coui-

pantz meldet aus Washington : Es verlautet , daß wieder
eine Konferenz der Alliierten in Paris abgeyakten werden
wird . Man glaubt , daß der Zusammenbruch Ruß¬
land  s und di? Z u fu  h r I t a l i e n s sie notwendig machen
wird.

4in*s Bad Ems rmd NmAsaerk«?-
e Das Eiserne Kreuz 2. Kl. wurde dem Unteroffizier

Robert Supp  von hier bei einer Feld-Artillerie -Abteilung
im Osten verliehen. i

e Beförderung Offizicrstellvertrcter Jacobs,  Ober¬
ingenieur auf der Emser Hütte, wurde zum Leutnant der Res.
befördert und erhielt das Eiserne Kreuz.

e Neuer Schützenverein Auf die Freitag abend im Gast¬
haus „KhfsiMser'- ftattftndende Versammlung z'vecks Grün¬
dung eines Schützenvereins sei hiermit nochmals hingeUnescn,
da es sich darum handelt, der Jugend in der Win«*rzeit an
Sonntagen einige gemütliche Stunden zu bereiten-

e Ado Conrad gibt morgen im Kursaale einen Heiteren
Abend, auf den hiermit hingcwiesen sei. Conrad ist vor dem
Kriege mehrmals hier gewesen und hat stets einen vollen Er¬
folg"davongetragen. Llls Verfasser der famosen Aufsätze von
Karlchen Miesnick ist er allgemein bekannt geworden.

Aus Diez un ?» LLMger?euL.
d Der Verein für Bolksbildnng eröffnete mit einem

Konzert feine für diesen Winter geplante Reihe künstlerisches
Veranstaltungen und Vorträge. Ueber seinen ersten Konzert-
abcnd wird uns geschrieben: Es sei gleich Mm Lobe des
Vereins und der Künstlerinnen gesagt, daß der gestrige Abend
in jeder Beziehung als wohlgelungen gelten kann. Tie
Mitwirkenden Fräulein Else Link,  Sopranistin vom Main¬
zer Stadttheater , und die Pianistin Fräulein An ne lies
Becker,  ebenfalls von Mainz , standen seit ihrem ersten
Anrfrreten in Diez im Herbst des vergangenen Jahres im
besten Andenken. Ihr Name war die beste Anziehungskrach
Der Saal war über alles Erwarten gut besetzt, die beiden
eWen Plätze sogar ausderkaufk. Das Publikum kam mit
großen Erwartungen und wurde nicht enttäuscht, denn das was
man ihm bot, toar künstlerisch vollendet. Fräulein Links
Sttmmc hat an Umfang, namentlich aber an Wärme und
Schmelz noch zugenommen, und wir blejben nach wie vor
bei unserer einmal gefaßten Meinung , daß der jungen Sänge¬
rin, die in diesen Tagen tzum ersten Male in der großen
Oeffentlichkeit die Bühne betreten wird, eine große Zukunft
bcschieden ist. Mit der Arie der Elisabeth aus „Tannhäuser",
2. Aktbeginn, und der großen, an das Organ der Sängerin
große Anforderungen stellenden Arie der „Aida" beschloß die
Sängerin ihre Vorträge. Alle Schwicngkeiten, ob in der
Höhe oder in der Tiefe überwand Fräulein Link spielend. Von
den drei Liedern, die die Sängerin vortrug, gefiel am besten
„Der Schmied" von Brahms , welches F^l. Lin? hinreißend
ftng und das sie aus vielfaches Verlangen der stürmisch
Beifall spendenden Zuhörer wiederholen mußte- Als Zu¬
gabe fana Frä»lein Link Heinrich Heines „Neuer Frühling",
komvonie'rt und ihr gewidmet von Max Plaut . Wir wünschen
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der jungen , sehr begabten und durch und durch musttäli,chen
Sängerin für ihre nun beginnende Künstlerlausbahn da-;
Beste. An Annettes Beeker hatte Elfe Liirk eine ihr durchaus
ebenbürdige Partnerin gefunden , die sich gleich mit dem 3.
Satz der Mondscheinsonate gut einführte . Geradezu vollendet
spielte Fräulein Becker die A-dur Sonate von Mozart , die
sie bis in die kleinsten Feinheiten durchgearoeitet , Vortrag.
Fräulein Becker scheint uns , wie wir bereits im verganKnenj
Jahre erwähnten , die gegebene Mozartspiclerin . Allen Schwie¬
rigkeiten , die Liszt 's „Gnomenreigen ", sovoie das sehr prickelnde
und reizvolle „Capriccio " an die Künstlerin , stellten , war
diese gewachsen. Letzteres gefiel ganz besonders . ES hat
zum Scbüpfer den Lehrer Fräulein Becker's und Leiter der
städtischen Sinfoniekonzerte in Mainz , Hofrat C. Steinbach.
Fräulein Beckers glänzende Technik bewies sich auch u
Schuberr 's Militärmarsch in der schwierigen Bearbeitung von
Tausig , an die sich nur die größten Künstler heranwagen.
Hier besonders bedauerten wir , daß der Künstlerin kein besseres
Instrument zur Verfügung stand . Als Zugabe spielte Frl.
Becker, wie immer vollendet , einen Mazurka von Chopin- Auch
ihr gegenüber kargte das Publikum nicht- init seinem Bei¬
fall , das sich überhaupt während der Darbietungen nnister-
giltig ruhig und andächtig verhielt und dadurch wesentlich zum/
Gelingen des Ganzen beitrug . Herr Dr . Simon , den wir schon
von früheren Konzerten her als guten Begleiter kennen , war'
so liebenswürdig , Frl . Link zu zwei Liedern zu begleiten , um:
Frl . Becker, die sonst den ganzen Abend hätte am Flügel
sitzen müssen, etwas zu entlasten . Kurzum es war eine in
jeder Beziehung ivohlgelungene Veranstaltung und die beiden
Künstlerinnen dürfen die Versicherung mit auf den Heimweg
nehmen, daß sie in Diez stets gern gesehen und gehört sein
werden.

Todrs -Anzeigr.
HiUt; morgen 6Va Uhr verschied nach

kurzem, schw.rcm Leiden meine liebe Frau , unsere
liebe Tochte'', Schwirgertochtcr, Schwester und-

i Mi Schwägerin

Frau Anna Schiller
geb. Flath

im 33. Lebenkjahre.
Dies zeigen ti, fbetrübt an

die trauernden Hinterbliebenen.
In deren Namen: Jakob Schiller , z Zt . i. Felde.

Freiendiez, Bad Ems , Hamburg , englische
Gefangenschaft, dcn 3. September 1917.

D e Beeristung findet Tonverktag , den 6. Tcptembcr
nachm tags 5 Uhr von der FucdhofLtapelle in Bad Ems
statt. (4!82

Aus Nassau und Umgegend.
Obcrnhof , 2. Sept . Ueber die deutsche Landwirtschaft

und ihre Zukunft sprach in zwei gut . besuchten Versammlun¬
gen, am Samstag in Obernhvf und am Sonntag in Scclbach,
Herr Redakteur Sommer aus Berlin . Der Vortragende ging
von der Eröffnungsrede des Reichskanzlers im Reichstage ans,
nach der die Land - und Stadtbevölkerugg in dieser schweren
Zeit fest und treu zusammen stehen sollen . Deutschland ist
weder auszuhungern noch zu besiegen, wenn alle ihre Schuldig¬
keit tun und Stadt und Land sich gegenseitig unterstützen . Der
Vortragende schilderte sehr ausführlich die Sorgen der Stadt-
bevölkrrung , besonders der Schwerindustriearbeiter , die mit
aller Kraft dafür sorgen müssen, daß unsere tapferen Kämpfto
an den Fronten mit der genügenden Munition versehen wer¬
den. Die Landwirtschaft muß darum alles aufbictcn , da¬
mit es an nichts fehlt . In der freien Aussprache nahmen
mehrere Ortseingesessene das Wort . Sie dankten Herrn Som¬
mer für seinen schönen und lehrreichen Vortrag und brachten
dann ihre eignen Wünsche zum Ausdruck mit der Bitte , diese an
der geeigneten Stelle bekannt zu geben- Man sprach auch
den Wunsch aus , daß diese Versammlungen noch in anderett
Dörfern stattfinden uröchten, weil sie Gelegenheit zu gemein¬
samer Aussprache geben.

Bekallntmachung.
Es steht uns wieder eine kleine Anzahl von Zweipsund-

Broten zur Verfügung , die am Donnerstag , den 6. d. Ms -,
nachmittags von 3—6 Uhr, im Berbranchsmittelamt an die¬
jenigen alleinstehenden , sowie über 65 Jahre alten Personen
abgegeben werden, die bei dem letzten Verkauf nicht berück¬
sichtigt werden konnten.

Bad Ems,  den 5. September 1817.
_ _ _ Der Magistrat.

Feststellung des Brennstoffbedmses.
Um den Bedarf an Brennstoffen in den einzelnen Haus¬

haltungen des Stadtbezirkes seststellen zu können , soll eine
Umfrage in den einzelnen Haushaltungen vorgenommen wer¬
den. Mit der Umfrage sind eine An .whl von Damen beauf¬
tragt . Die Einwohner weroen gebeten, sofort folgendes fest¬
zustellen und die Zahlen zur Abholung bereit zu halten - Es
sind folgende Angaben notwendig:

I. Bestand an Kohlen, Briketts pp. am 1- Septeinber l. Js.
-2. Bedarf an Kohlen pp. für die Zeit vom 1- September 1917

dis 31. März 1918.
3. Bezug von Kohlen pp. in der Zeit vcnn 1- April 1915

bis 31. März 1916. s
Die - Angabe hat in. Zentnern zu erfolgen . '
Bei der außerordentlichen Wichtigkeit der Sache bitten

wir dringend , geeite Angaben zu macken und auch nur das
wirklich Bezogene und wirklich Erforderliche anzugrben . Eine
Nachprüfung wird erfolgen.

Bad Ems,  den 4. September 1917.
_ Zc£

Ablieferung von Einrichtungsgegenstündeu ans
Kupfer- uud Kupserlegierungeu. *

Ein weiterer Ablieferungstermin findet
Donnerstag , 6. ds . Mts ., vorm . v. 9lU—i2  Uhr
im Ralhaushof  statt.

Für freiwillige Ablieferung wird ein Zuschlag von eine
Mark für ein Kg. bezahlt.

vad E « s . den 4. Scpt -mbcr 1917
Der Magistrat.

Grrrrumet-Bersteigerrrng.
Freitag , den 7. September , nachm. 2 Uhr

ansangend bei der Kaiser Friedrich Sch »le wird der Grummet
aes den Kuranlagen öffentlich meistb-etend gegen Barzahlung
versteuert . s4067

Bad EmS,  den 4. Sep ember 1917.
Die Kurkommission.

Allgemeine Ortskrankenkasse
für den Unterlahvkreis zu Diez.

Fernruf Nr . 228.
Postscheckkonto Nr. 6336 Frankfurt (Main)
Bank-Konto Nr. 1926 Naff. Landesbank.

Sonntag , »en ». September 1917 werden in Katzen¬
elnbogen im Gasthaus Bxcrr.ser von 11—12 Uhr und von
1 — 3 Uhr die Beiträge erhoben [4084

Diez, den 5 S ptembtr 1917.
Der Vorstand.

Todes-“f“Anzeige.
Schmerzerfüllt und unerwartet erhielten

wir die traurige Nachricht , dass unser her¬
zensguter , braver Sohn , mein einzig lieber
Bruder , unser guter Neffe und Vetter

Josef Lehnert
Gefreiter in einem Res .-Inf -Regt.

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse

nach beinahe 3jähr . treuer Pflichterfüllung am
22. August im Alter von 23 Jahren sein
blühendes Leben lassen musste.

• In tiefer Trauer:

Die schwergeprüften Eltern,
Bruder und Anverwandter.

Nievern, Bad Ems, den 4. Sept. 1917.
[4065

Nachruf.
Am 19 August 1917 fiel auf dem Felde

der Ehre der
Wehrmann

Karl Biebricher
aus Holzappel . ,

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen
treuen Freund und zuverlässigen Mitarbeiter,
der sich durch seine Tätigkeit als Zuschneider
in unserm Hause ein ehrendes Andenken ge¬

sichert hat

Diez , den 4. September 1917.
Firma JPh. € . Faul.

j4f'79

Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf die Verordnung des KreiSauSschnsses

vom 18- August d. Js - (Kreisblatt Nr . 199) betreftend sic
Regelung des Verbrauchs von Fleisch und Flecschwareil im Un¬
terlahnkreis machen wir besonders auf die Bestimmungen in
den W 12, 13, 14 und 16, die die Hansschlachtung von Rindern
und Schwcinry regeln , aufmerksam. Hiernach sind Schweine
und Rinder , die für Hausschlachtungszwecke eingelegt bezw. ein¬
gestellt werden , inncrhall 3 Tagen von dem Besitzer bei uns
anzumelden

Fm eigenen Interesse des Selbstversorgers wird nochmals
auf die sofortige Anmeldung der zum Schlachten bestimmten
Tiere hingewiesen, da mit der Anmeldung die 3-mvnatliche
Frist läuft.

Diez,  den 4. September 1917.
Die Polizei ver walten,q.

Betr : Kohlcnvrrbrauch.
Diejenigen Personen , welche bei der am 1. September

1917 stottgesimdenen Kohlenbedar-ss- und Besiandserhebiing die
erforderlichen Angaben nicht gemacht haben, werden hier-
mir aufgefordert , das Versäumte bis spätestens Freitag,  den
7. d. Akts-, nachmittags 6 Uhr, im Rathaussaale uachzuholcn,
widrigenfalls jedes Anrecht aui Belieferung von Kohlen erlischt.

T i e ẑ ,den 4. September 1917.
_ _ Der Magistrat.

Klingt Eunn Ggidschmck
dn (9o!öot  fauffte(Ich!

8. Jugendkompagnie, Bi
Heute Mittwoch  abend 8 Uhr

Versammlung in der Turnhalle
Bud EmO, den5. September 1917.

_Der
Vaterländischer Frauenverein Bad'

Schuhmacherlehrgarrg
Der Vaterl . Frauen -Verein wird auch hier, ivie|

in vielen anderen Städten eingerichtet wurde,
Wanderlehrerin aus Frankfurt einen Schuhmacherh
halten lassen. Der erste Kurs beginnt am 17. « m,_
bauert 6 Tage : im November wird ein zweiter
Zur Deckung der Unkosten wird ein Beitrag von 8
der für weniger Bemittelte auf die Hälfte ermäßig '
Bedürftige ganz erlassen werden kann - "

Näheres wird noch im Anzeigenteil Gekannt

Bekanntmachung
Die Remybrücke bleibt wegen Rcpacaturcn von

tag den 6. September ds . Js . bis auf Weitcres für -
Fuhrwerk gesperrt . Fuhrwerk , das trotzdem die %jfl
tut dies auf eigene Verantwortung und Gefahr.

Bad Ems , den 3. September 1917.
Akt-Ges. zu Slolberg und in Wr

4085s A btrilung Blei - und Siiberw erk

Kurtheater Bad Ems™
Leitung: Hofrat Hermann Steirgoetter.

Samstag , den 8 . September 1917 , abends 8|

_ Frennd Fritz,
Ein Prima Schmierseifen-Ers

sofortw ed r !i-sirvor, auch civen Posten erstllassize
creme in Pfunddos.n, bis auf weiteres. i
J . Schmidt , Generalverttcter, Viktoria-Allee 5,

Rttcre zen: Tie hiesigen Krankenhäuser.

Zwecks Gründung eines Schützkr-verms
findet Freitag , den 7. Sept ., abends Vs9 Uhr
Gasthaus Kyffhäuser , Bad Ems

eine Versammlung
statt, wozu alle junge« Leute, die sich diesem Sporte tsibj
wollen, eingeladln werden.
_ _ Die Gründer.

Diez asf dm altkll;
Mittwoch , den 3. Sept . u . Sonntag , 9. Sept.

Doppei -Haron ^ ell,
Preisschießeu und Kunstballwerfen

von nachmittags 3 Uhr an g!öffnet.
Um gütigen Besuch bittet 'Mk

_ Heinrich Krämer
Wir gcii

Zupfgeigenunterricht ?
Offerten mit Preis erbeieu ui ter
T. 60 au die Geschäftsstelle ter
Emser Zeituna. [1064

Dr. Zimmermann’sche
Handelsschule

Coblenz.
Beginn der neuen
Jahres- und

Halbjahrsklassan
am 9 . Oktober 1917.
Prospekte und schriftliche-
Auskünfte werden jederzeit
erteilt Mündliche Auskunft
ab 1. Sept . irn Schulhause

Hohenzollernstrasse 148.
tH7 s«

1od.2Familien Wohn-
08. Geschäft?Hans

im hj. sig n Krrcse. am Hebstn
Eas od. Uwgegxud, zu kausin
t.esuchl Off. ubei Lage u-d
Preisangabe unter v . 116
an dre Geschäftsstelle d,r
Ems. Ztg . s40b3

Steine Wohnung ,4032
2 Zimmer. Kücheu. Zubehör im
Hmtcrhau» l . Okt. ,u vermicln

RSmrrvr . SS,  Bad (SaUS

FreuvdI. Wohnung
1. Stock , zu vermieten. (39H3

C Reuter . Waldes ruhe,
Braudacheisir. *8, Bad Ems.

B Zimmerwotznung
mit Zadel ör, mögt Räte dcS
BahncosS Sms zum 1 Okt. 1917
gesicht. ;4CK5

Offerte unter R 58 an die Ge¬
schäftsstelle.

Tafel kirm«
zum nnvachen empfiehlt sff

R. Wicht, ich. Bad<U
Für gebrauchte

Weinflasch«
zahle IS  Psg . per Sv'
g.öherea Pa -.lien mehr
Bühnhosshotel, Tu
Bsumerrlöpi

kauf»
8t. Wichteich, Bad

Gebe. guierhaNcncr
FUigrl ouer Pi

nas' aucwkrts ccgen II
kaufen gesuät. Off. untc
an dje Glsckäfttstett'-. W
lila 'st Hau; ohne od. ma

s» äfl t W. von " '
tctiooo M zu verkaufenH
H errn.  Krause , Ml

Braver Junge
für leichte Gartenaibe t
40 v) Gättnir Richter^

Gut empsohtcuek, krifc
Hausmndch

sucht zum l Oktober
Haurwirtschaftt

Knhu -Maßmaun,

Tuchnge Srütze
Äöchiu

für großen HauSbaltl
AugnSe -Bittoria -'

xbe r lahnKei« ^
LuMtizeS, sewstänbiĝ l

Mädche«
sÜ! kleinen Hcukhatt ia DÄ
such». Räh GeschScktsteS-T^

Scudi re
Frau ooerW

für linste Tage in d»r
nachmiitagS zum puh"
gc such.' .
Villa Lahnfricv, ^

_Maltcr ^straßê ,
Vrrlorell

braunes Geldtäschchs^
Bahnhof Em». Gegen>
obzugcbln *
Hot SchlotzJohantlisb
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